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■  „Unser Dorf hat Zukunft" aus 
Brach zeichnete Ortsgemeinde Kempenich für 2. Platz 
im Landesentscheid „Unser Dorf hat Zukunft" aus 

Innenminister Karl Perer Bruch überreicht iier Delegation aus Kempenich die Siegenirkunde beim 
diesjährigen Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft". 	 Foto: privat 

Innenminister Karl Peter Bruch hat am 
Freitag, 30. Oktober 2009 im Kurfürstli-
chen Schloss in Mainz die 21 Siegerge-
meinden im diesjährigen Landeswettbe-
werb „Unser Dorf hat Zukunft" geehrt. Mit 
dabei war auch eine 30-köpfige Delegation 
aus der Ortsgemeinde Kempenich. Orts-
bürgermeister Stefan Friedsam, der eigens 
für diese Fahrt einen Bus eingesetzt hatte, 
konnte mit seinem Vorgänger Jochen Sei-
fert die Urkunde für den 2. Platz in der 
Hauptklasse entgegen nehmen. Diese her-
vorragende Platzierung wurde mit einem 
Geldpreis in Höhe von 1.500,- Euro hono-
riert. Zudem hat sich Kempenich für das 
Landesfinale zur Ermittlung der Teilneh-
mer am Bundesentscheid 2010 qualifiziert. 

Der Delegation aus Kempenicher Bürgerin-
nen und Bürger schlossen sich auch Fritz 
Zangenhorst, Beigeordneter des Kreises 
Ahrweiler, Bürgermeister Johannes Bell, die 
Beigeordnete der Verbandsgemeinde Brohl-
tal Karl-Heinz Bersheim und Egon Schoor, 
die Beigeordnete der Ortsgemeinde Kem-
penich Johannes Schäfer und Stefan Werle, 
die ehemalige Ortsvorsteherin aus Engeln 
Leni Caspers, Angelika Petrat von der 
Kreisverwaltung und Nadja Durben von 
der Verbandsgemeindeverwaltung Brohltal 
an. 
„Alle Gemeinden, die sich für den Landes-
entscheid qualifiziert haben, sind ‚Sieger' 
und dürfen sich auch als solche fühlen, 
unabhängig von einer weiteren Platzie- 

rung", so Minister Bruch. ln allen Teilneh-
mergemeinden sei ein außerordentlich 
hohes Maß an bürgerschaftliChem Engage-
ment zu spüren gewesen. Ebenso erfreulich 
sei die aktive Beteiligung und Mitwirkung 
aller Altersgruppen in der Dorfentwick-
lung, so Bruch. „Besonders freut mich, dass 
alle Gemeinden im Landesentscheid sich 
aktiv mit der Dorferneuerung beschäftigen. 
Viele der Gemeinden sind Schwerpunktge-
meinden in der Dorferneuenurg", sagte der 
Minister. „Nein Dank geht auch an die 
Damen und der beiden Landesju-
rys. Sie haben die schwierige Aufgabe der 
Auswahl gemeistert", so Bruch weiter. 
Bruch betonte, dass eer Wettbewerb end-
gültig den Schritt von der Dojfverschöne-
rung hin zur Dorferneuerung vollzogen 
habe. „Die Dörfer, die heute hier ausge-
zeichnet werden, haben Zukunft. Dies wur-
de Ihnen von drei unabhängigen Jurys auf 
Kreis-, Gebiets- und Landesebene bestätige 
Die Bemühungen der Dorferneuerung 
waren hier von Anfang an auf die Innen-
entwicklung, die Stärkung der Ortskerne, 
angelegt-, beschrieb Bruch die zukunftsfä-
higen Konzepte der Gemeinden. Am dies-
jährigen Landeswettbewerb hatten sich 
insgesamt 236 Gemeinden beteiligt. 137 
davon starteten in der HauptIdasse und 99 
in der Sonderklasse. Für den Wettbewerb-
sturnus 2008 bis 2010 wurden die Wettbe-
werbsrichtlinien neu gefasst und den struk-
turellen Änderungen und Bedürfnissen 
angepasst (Informationen dazu auf 
www.ism.r1p.de ). Bei der Bewertung wur-
den folgende Bereiche beurteilt: „Entwick-
lungskonzepte und wirtschaftliche Initiati-
ven", „Bürgerschaftliches Engagement", 
„soziale und kulturelle Aktivitäten", „Bau-
gestaltung und -entwicklung", „Grünge-
staltung und -entwicklung" und „Das Dorf 
in der Landschaft'. „Der Erfolg der Ortsge-
meinde Kempenich beim diesjährigen 
Wettbewerb >Unser Dorf< ist eine Würdi-
gung des jahrelangen Engagements aller 
Beteiligten. Kempenich zählt nun zu den 
schönsten und zukunftsorientiertesten 
Gemeinden in Rheinland-Pfalz", so Orts-
bürgermeister Stefan Friedsam und Bürger-
meister Johannes Bell unisono. Beide rech-
nen sich gute Chancen für die Qualifizie-
rung am Bundeswettbewerb 2010 aus. 


